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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Beschlussprotokoll 
der Sitzung des Betriebsausschusses vom 
18.04.2018

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0676/18
Der Betriebsausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 18.04.2018 die Vergabe der Bauleistungen für 
die „Straßenausbaumaßnahme Kiebitzweg 1. BA, - Kanalbau, 
Straßenbau und Medien -“ Los 1, Oberflächen, Los 2, Kanal ent-
sprechend dem vorliegenden Vergabevorschlag. 

Beschluss Nr.: VI/0689/18
Der Betriebsausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt 
in seiner Sitzung am 18.04.2018 die Vergabe der Bauleistung 
„Straßenbaumaßnahme Seidelstraße 1. BA und Schliemann-
straße“ - Kanalbau, Straßenbau und Medien - Los 1, Ober
flächen und Los 2–5, Kanalbau entsprechend dem vorliegenden 
Vergabevorschlag. 

Beschluss Nr.: VI/0692/18
Der Betriebsausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt 
in seiner Sitzung am 18.04.2018 die Vergabe der Bauleistung 
„Regenwasserkanal Goldberger Straße/Bauhof“ entsprechend 
dem vorliegenden Vergabevorschlag. 

Beschlussprotokoll 
der Sitzung des Hauptausschusses vom 
03.05.2018

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0706/18
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 03.05.2018 die Annahme einer Schenkung der 
Postkarten- und Fotosammlung aus dem Nachlass von Heinrich 
Benox an das Stadtarchiv „Heinrich Benox“ der Barlachstadt 
Güstrow.

Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Sitzungstermine
 
21.06.2018, 18:00 Uhr - Hauptausschuss 
05.07.2018, 18:00 Uhr - Stadtvertretung

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem 

Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage 

der Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinforma-

tionssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0675/18
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 03.05.2018 den Einsatz von Städtebauförder
mitteln für die Vollmodernisierung des Gebäudes Gleviner 
Straße 2 auf Grundlage der vorliegenden Kostenschätzung und 
des Finanzierungsvorschlages. 

Schrottaktion 2018

Vom 11.06. bis zum 02.07.2018 findet die einzige kostenlose 
Schrottentsorgung in diesem Jahr in der Barlachstadt Güstrow 
statt. Die Container werden an den bekannten Plätzen für einen 
Tag in der Zeit von 12:00 bis ca. 18:00 Uhr bereitgestellt.  

Ort	 Stelltag
Klueß, Sandweg, Iglustellplatz	 11.06. (Mo)
Lange Stege, gegenüber Nr. 40 Gärten	 12.06. (Di.)
Ulrichplatz,  Iglustellplatz	 13.06. (Mi.)
Schweriner Chaussee - Ecke Wossidlostraße	 14.06. (Do.)
Schwaaner Chaussee, Gartenanlage	 15.06. (Fr.)
Am Suckower Platz, Spielplatz	 18.06. (Mo.)
Plauer Chaussee, gegenüber der Tankstelle	 19.06. (Di.)
St.-Jürgens-Weg, Speicher	 20.06. (Mi.)
Am Werder, Parkplatz Gartenanlage	 21.06. (Do.)
Goldberger Straße, Parkplatz	 22.06. (Fr.)  
Suckow, Trafo	 25.06. (Mo.)     
Senator-Beyer-Weg	 26.06. (Di.)
Ziegeleiweg, Parkplatz vor Gartenanlage	 27.06. (Mi.)
Sonnenplatz, Garagen Höhe Nr. 5	 28.06. (Do.)
Spaldingsplatz, Parkplatz	 29.06. (Fr.)
Neu Strenz, Am Fuchsberg	 02.07. (Mo.)

In die Container kann Schrott aller Art, wie Badewannen, Metall-
rohre, Garten- und Ackergeräte, Metallteile von Kfz und Heizun-
gen etc. entsorgt werden. Auch Schrott mit anderem Material-
besatz wird gerne entgegen genommen. Jedoch gehören z. B. 
Reifen und Sperrmüll nicht in die Container. 

Hinweis auf das Elekro- und Elekronikgerätegesetz 
(ElektoG):
Sämtlicher Elektroschrott (Waschmaschinen, Kühlschränke, 
Fernsehgeräte) gehört nicht in die Container. Hier werden 
über die Wertstoffhöfe des Landkreises Rostock bzw. über die 
VEOLIA Umweltservice Nord GmbH Karow (Tel. 03843 24610) 
die Entsorgungsmöglichkeiten angeboten.
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Die Barlachstadt Güstrow beabsichtigt die Grundstücke im 
Baugebiet „Hengstkoppelweg" 3. Bauabschnitt an zukünftige 
Bauherren zu veräußern. Diese befinden sich im Bereich eines 
rechtskräftigen Bebauungsplans. Ausgeschrieben sind 7 Bau-
grundstücke des ersten Teilabschnittes in Größen von 773 m² 
bis 933 m². Die Grundstücke sind ab Frühjahr 2019 bebaubar.
Das Mindestgebot beträgt 75,00 €/m² und beinhaltet sämt
liche Erschließungskosten mitsamt der Vermessung und dem 
Abwasserbeitrag. Es wird eine Beleihungsvollmacht von maxi-
mal 700.000 € gewährt. Die Vertragsdurchführungskosten trägt 
der Antragsteller. Gebote können zunächst innerhalb einer Frist 
bis zum 15.07.2018 abgegeben werden. Ausschlaggebend für 
die Fristwahrung ist der Poststempel.
Anträge sind mit einem Gebot, welches mindestens 75,00 €/m² 
(Mindestgebot) betragen muss, der Parzellenangabe und ggf. 
einer Begründung, in einem verschlossenen Umschlag mit dem 

Flurstücksgrenze vorhanden

geplante Flurstücksgrenze
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Flächenliste:

Nr. 
Baugrundstück

Flurstück 
alt

Fläche Bauland 
in ca. m²

Gesamtfläche 
Grundstück in 

ca. m²
1 204 933 933
2 204 907 907

203 123
204 757
202 813
203 42

5 202 829 829
6 202 802 802
7 202 773 773

Summe: 5979 5979

3 880

4 855

Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure
Beratende Ingenieure

Vermerk: „Nicht öffnen Ausschreibung Hengstkoppelweg" an 
die Stadtverwaltung Güstrow, Gebäudemanagement, Markt 1, 
18273 Güstrow, zu richten. Werden mehrere Gebote abge
geben, behält sich die Barlachstadt Güstrow die Durchführung 
eines Bieterverfahrens vor.
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Treichel unter der Telefon
nummer 03843 769-483 oder per Mail unter thomas.treichel@
guestrow.de gerne zur Verfügung.
Die Vergabe erfolgt unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch 
die politischen Gremien der Barlachstadt Güstrow. 
Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, die Aus-
schreibung ohne Angabe von Gründen jederzeit für ungültig zu 
erklären. 

Güstrow, 14.05.2018

Ausschreibung

Baugrundstücke im Baugebiet „Hengstkoppelweg“ - 3. Bauabschnitt 1. Teil

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!
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Interessenbekundungsverfahren

Der Bereich Pferdemarkt 39/Tiefetal im Zentrum der Güstrower 
Altstadt soll zu einem attraktiven Standort entwickelt werden. Die 
dort befindliche Bausubstanz ist geprägt durch ein 3-geschos-
siges Wohn- und Geschäftshaus mit flach geneigtem, trauf-
ständigem Satteldach in direkter Lage an der Einkaufsstraße 
Pferdemarkt. Die dahinter liegenden Anbauten wurden durch 
das ehemalige Möbelhaus Westphal sowie einen Kfz-Betrieb 
genutzt. Das Wohn- und Geschäftshaus steht nicht unter Denk-
malschutz, ist jedoch als Gebäude von besonderer städtebau-
licher Bedeutung eingestuft. Die Parzellenstruktur ist durch die 
Fassadenstruktur und Gebäudehöhen klar ablesbar. In Rich-
tung Tiefetal befinden sich mehrere Wirtschaftsgebäude auf den 
Grundstücken. Diese werden bis auf das Wohn- und Geschäfts-
haus am Pferdemarkt bis Ende 2018 beräumt. Die nähere 
Umgebung weist eine 3-geschossige Bebauung mit unter-
schiedlichen Dachformen auf. Im Wohn- und Geschäftshaus am 
Pferdemarkt 39 sind bis 2019 drei Gewerbeeinheiten vermietet, 
die Wohnungen in den Obergeschossen stehen leer.
Die im Lageplan dargestellten ca. 2.129 m² großen Flächen 
(farblich gekennzeichnet) befinden sich im städtischen Eigen-
tum. Alle benachbarten Flächen befinden sich in Privateigentum.
Der vorliegende Flächennutzungsplan stellt diesen Bereich als 
gemischte Baufläche (M) dar. Der geltende Bebauungsplan Nr. 
56 Altstadt schließt lediglich Vergnügungsstätten aus. Des Wei-
teren sieht das Einzelhandelskonzept der Barlachstadt Güstrow 
von 2017 die bedarfsgerechte Entwicklung des zentralen Versor-
gungsbereiches Innenstadtzentrum vor. 
Städtebauliches Ziel ist die Erhöhung der Attraktivität des Stand-

Lageplan - Grundstück Pferdemarkt 39, Güstrow

ortes auf Basis eines vorzulegenden Nutzungskonzeptes im 
Rahmen des Interessenbekundungsverfahrens. In dem Konzept 
ist die Entstehung von möglichst vielen Parkplätzen zu berück-
sichtigen. Die vorhandene Bausubstanz des Haupthauses ist 
angemessen einzubeziehen. Ansonsten kann für die Entwick-
lung der Flächen von einem beräumten Grundstück ausge
gangen werden.
Die Barlachstadt Güstrow sucht auf diesem Weg Interessenten, 
die als Investoren für den Standort auftreten. Da das Vorhaben 
im Sanierungsgebiet Altstadt liegt, können Städtebaufördermittel 
beantragt werden. Ein Anspruch darauf besteht jedoch nicht. 
Der Investor verpflichtet sich, nach Vorliegen der Genehmi-
gungsfähigkeit das Vorhaben zügig (3 bis 5 Jahre) zu realisie-
ren. Bei Interesse wird um schriftliche Angebote mit aussage-
fähigen Unterlagen, inkl. Bonitätsnachweis und Benennung 
von Referenzobjekten, bis zum 15.06.2018 an die Barlachstadt 
Güstrow, Abteilung 01, Markt 1, 18273 Güstrow, gebeten. 
Die Barlachstadt würde es begrüßen, wenn Investoren schrift-
liche Absichtserklärungen von zukünftigen Nutzern beibringen. 
Die eingereichten Konzepte werden der Stadtvertretung der 
Barlachstadt Güstrow in ihrer Sitzung am 05.07.2018 vorgelegt.
Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, dass 
Interessenbekundungsverfahren ohne Angabe von Gründen 
aufzuheben.

Für Rückfragen steht Ihnen als Ansprechpartner Herr Jesse 
unter der Telefonnummer 03843 769-104 oder per E-Mail an 
thomas.jesse@guestrow.de zur Verfügung.

Luftbildherstellung Hansa Luftbild, Copyright BIG Städtebau GmbH
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Auszug aus dem Informationsbericht des Bürgermeisters  
zur Stadtvertretersitzung am 17.05.2018

Den vollständigen Bericht 
können Sie im Internet 

unter www.guestrow.de lesen

Sprechstunde des Bürgermeisters

Montag, 18. Juni 2018 
von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 
bei Frau Bartock, Telefon 769-101, 

erspart Ihnen Wartezeiten. 

Interessenbekundungsverfahren Pferdemarkt 39/Tiefetal
Zur Umsetzung des Beschlusses Nr. VI/0702/18 der Stadtver-
tretung vom 05.04.2018 zur Entwicklung des Bereiches Pferde
markt 39/Tiefetal zu einem attraktiven Standort wurde der Aus-
schreibungstext für ein Interessenbekundungsverfahren bis zum 
15.06.2018 auf den Internetseiten der Barlachstadt Güstrow ver-
öffentlicht. 

Baugebiet Fischerweg
In der Sitzung am 15.02.2018 hat die Stadtvertretung beschlos-
sen, dass mit dem GSC 09 zum Pachtvertrag ein Aufhebungs-
vertrag zum 31.12.2018 für den Sportplatz Fischerweg abzu-
schließen ist. Des Weiteren wurde die Verwaltung beauftragt, 
durch öffentliche Ausschreibung eine Projektgesellschaft für die 
Planung, Erschließung und Vermarktung der Fläche „Ehemaliger 
Sportplatz Fischerweg“ einzuwerben. Der Beschluss der Stadt-
vertretung ist zurzeit nicht umsetzbar, da der GSC 09 auf Anfrage 
der Verwaltung der Stadt mitgeteilt hat, dass der Verein zurzeit 
keinen Aufhebungsvertrag zum Pachtvertrag abschließen wird. 
Nach Ansicht des GSC 09 kann erst dann ein Aufhebungsver-
trag abgeschlossen werden, wenn eine Zusage zur Förderung 
des Umbaus des Jahnstadions vorliegt. Der GSC 09 hat ange-
kündigt, dass er nach Eingang der Förderzusage sich in Sachen 
Aufhebungsvertrag an die Stadt wenden wird. 

Reparatur des Borwinbrunnens
Der Borwinbrunnen wurde umfangreich durch den Restaurator 
begutachtet. Als nächster Schritt ist die Stellung eines Gerüstes 
vorgesehen, welches voraussichtlich bis zum Ende der Sanie-
rungsarbeiten den Brunnen umgeben wird. Sobald das Landes-
amt für Denkmalpflege den Sanierungsplanungen zustimmt, 
können die eigentlichen Bauleistungen ausgeschrieben werden. 
Der Rechtsanwalt des Schädigers hat auf die Geltendmachung 
der Schadensersatzansprüche erklärt, dass sein Mandant dem 
Grunde nach der Barlachstadt Güstrow Schadensersatz für die 
Schäden am Borwinbrunnen schuldet. Zur Vermeidung von 
Rechtsverfolgungskosten wurde vom Schädiger die Bereitschaft 
erklärt, dass von ihm ein notarielles Schuldanerkenntnis abge
geben wird, wenn die Schadensersatzansprüche der Barlach-
stadt Güstrow beziffert werden können, die den Sanierungs- und 
Herstellungskosten entsprechen.

Öffentlicher W-LAN Hotspot Franz-Parr-Platz
In der Touristeninformation der Barlachstadt Güstrow wurde 
Anfang April ein weiterer W-LAN-gestützter öffentlicher Internet-
zugang in Betrieb genommen. Dieser kann durch alle Bürger und 
Gäste der Barlachstadt unter den gleichen Bedingungen wie der 
öffentliche Hotspot am Marktplatz genutzt werden. 

Umstellung der Marke Cablesurf auf die neue Marke PŸUR
In der Verantwortung der Tele Columbus AG wurde in Nacht 
vom 08. auf den 09.05.2018 die Umstellung der KKG-Kunden 
vorgenommen. Diese Umstellung führte bei der Stadtverwal-
tung der Barlachstadt Güstrow und anderen Kunden zu erheb-
lichen Störungen des Internets und der Telekommunikation. 

Die Stadtverwaltung war insoweit betroffen, dass der Zugang 
zu den Internetdiensten an mehreren Standorten unterbrochen 
war. Dies führte dazu, dass keine Telefonverbindungen zum 
Baubetriebshof und zur Bibliothek aufgebaut werden konnten 
und dass der Zugang zum Internet unterbrochen war. Mit Stand 
15. Mai, 12:00 Uhr, konnte der überwiegende Teil der betroffe-
nen Internet- und Telekommunikationszugänge wieder in Betrieb 
genommen werden. 

Haushaltssatzung 2018/2019
Die Haushaltssatzung 2018/2019 wurde am 18.04.2018 ver
öffentlicht. Mit dem Inkrafttreten des Haushaltes ist es möglich, 
freiwillige Leistungen auszuzahlen. Wie der Haushaltssatzung zu 
entnehmen ist, wurden die Verpflichtungsermächtigungen nicht 
genehmigt, da die geprüften Jahresabschlüsse 2014/2015 noch 
nicht vorliegen. Um die Sanierung der Thomas-Müntzer-Schule 
abzusichern, dafür waren ja die festgesetzten Verpflichtungs­
ermächtigungen vorgesehen, liegt Ihnen heute eine 1. Nach-
tragshaushaltssatzung 2018/2019 zur Beschlussfassung vor.

Veranstaltungen zum 150-jährigen Feuerwehrjubiläum
Als weitere Höhepunkte sind die historische Schauübung auf 
dem Markt und der Festumzug am 8. und 9. Juni anzuführen. 
Hier laufen derzeit die letzten Abstimmungen zwischen allen 
Beteiligten. Das große Ziel zum 150. Jubiläum, einem Umzug mit 
insgesamt 150 Fahrzeugen durch unsere Stadt zu organisieren, 
soll unbedingt erreicht werden.

Vorbereitung des Schuljahres 2018/2019
Derzeit befinden sich alle Schulen in der Vorbereitung des neuen 
Schuljahres 2018/2019. Die Schuleignungstests sind abge-
schlossen und die Klassenbildung erfolgt demnächst. Es zeich-
net sich ab, dass keine Umlenkungen erforderlich sein werden. 
Bis auf die Regionale Schule mit Grundschulteil „Schule am 
Inselsee“ werden alle Schulen am Rande der oberen Kapazi-
tätsgrenze sein.

Sanierung und Umgestaltung des Spaldingsplatzes
Die Planung liegt bereits vor. Im Rahmen der Einwerbung von 
Städtebaufördermitteln für das Vorhaben hat das Ministerium 
für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung der Barlachstadt 
vorgeschlagen, die Erneuerung des Spaldingsplatzes im Zuge 
des dritten Projektaufrufes EFRE 2014 - 2020 als Verkehrs-
projekt zu beantragen. Der Projektaufruf erfolgt voraussichtlich 
Ende Juni. Der Eigenanteil der Barlachstadt für das Vorhaben 
würde sich bei einer EFRE-Förderung entsprechend verrin-
gern, da die Förderung mit Mitteln des Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung höher ausfällt im Vergleich zu ein-
setzbaren Städtebaufördermitteln. Für die Beratungsfolge zur 
Stadtvertretersitzung am 05.07.2018 wird eine entsprechende 
Beschlussvorlage durch die Verwaltung eingebracht, welche die 
Anmeldung des Vorhabens im Rahmen des 3. Projektaufrufes 
zum Ziel hat.  

Schäden am Baumbestand durch Schneefall
In den vergangenen Wochen kam es auch in der Barlachstadt zu 
größeren Schäden am Baumbestand. Zurückzuführen sind die 
Schäden auf den Nassschnee im April. Neben einzelnen Bäu-
men im Stadtgebiet war der Stadtwald besonders betroffen. Im 
Wesentlichen konnten die Schäden beseitigt werden. 
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Bekanntmachungen
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Veröffentlichung 

des Jahresabschlusses 2016  
des Städtischen Abwasserbetriebes Güstrow

Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2016 des Städ-
tischen Abwasserbetriebes Güstrow nach § 73 Kommunal
verfassung  M-V in Verbindung mit § 14 Abs. 5 Kommunal
prüfungsgesetz M-V erfolgt entsprechend § 11 der Hauptsatzung 
der Barlachstadt Güstrow im Internet auf der Homepage der 
Barlachstadt Güstrow unter der Adresse www.guestrow.de/
ortsrecht-oeffentliche-bekanntmachungen/.
Der Jahresabschluss liegt vom 04.06.2018 bis 18.06.2018 im 
Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow, Rathaus, Markt 1, 18273 
Güstrow, öffentlich aus.
Die Einsicht ist für jedermann während der Sprechzeiten mög-
lich.

Bekanntmachung 

des Planungsverbandes Region Rostock 
vom Mai 2018

Die 37. Sitzung der Verbandsversammlung des Planungs
verbandes Region Rostock findet am 05.06.2018 um 17:30 Uhr 
im Bürgerschaftssaal der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, 
Neuer Markt 1, statt.
Informationen zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte ab 
2 Wochen vor der Sitzung der Internetseite des Planungs
verbandes Region Rostock unter http://www.planungsverband-
rostock.de/ in der Rubrik Aktuelles> Sitzungstermine.

gez. Roland Methling
Verbandsvorsitzender

Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 08:00 - 12:30 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr 

Markt 1 • Güstrow • Telefon 03843 769-177

 Der Landkreis Rostock informiert:

Unterstützung für die Organisation 
und Durchführung von Ferienangeboten 

für Kinder und Jugendliche

Das Jugendamt bietet finanzielle Unterstützung für die Organi-
sation und Durchführung von Ferienangeboten für Kinder und 
Jugendliche. Vereine, Verbände und freie Träger der Jugend
hilfe können einen Zuschuss bis zu 1.000 € beantragen. Das 
Sozialamt unterstützt sozial benachteiligte Kinder und Jugend
liche bei der Teilnahme.
Vereine und Verbände können 5 € pro Tag und Teilnehmer*in 
als Unterstützung und in der Regel maximal 1.000 € Gesamt
zuschuss erhalten. Voraussetzungen für den Antrag sind 
eine Mindestdauer des Angebots von fünf Tagen, mindestens 
sechs teilnehmende Kinder und Jugendliche aus dem Land-
kreis Rostock und der Antragsteller muss ein Verein, Verband 
oder freier Träger der Jugendhilfe sein. Der Antrag muss recht
zeitig, mindestens sechs Wochen vor Beginn der Ferienfreizeit, 
beim Sachgebiet Kinder-, Jugend- und Familienförderung des 
Jugendamtes vorliegen. Der Ferienzuschuss kann beispiels-
weise für pädagogisches Material, Eintrittspreise, Spiel- und 
Beschäftigungsmaterial, Fahrtkosten, Übernachtungen, Ver
pflegungskosten und auch Aufwandsentschädigungen für 
Betreuer verwendet werden. 
Selbstverständlich sind auch Anträge für die Herbst- und Winter
ferien möglich, da das Förderangebot nicht auf die Sommer
ferien beschränkt ist. 
Für sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche bietet das 
Sozialamt eine Unterstützung zur Teilnahme an Ferienfreizeiten 
an. Aus dem Bildungs- und Teilhabepaket stehen ihnen bis zu 
10 € im Monat zu. Diese können auch für die Teilnahme an 
Ferienangeboten eingesetzt werden. Eine Beratung dazu ist 
ratsam, weil der Betrag auch über mehrere Monate „angespart“ 
werden kann. Anspruch auf den Zuschuss haben Kinder und 
Jugendliche, die Wohngeld, Kinderzuschlag, Hilfe zum Lebens-
unterhalt gemäß 12. Sozialgesetzbuch, Leistungen gemäß 
§ 2 Asylbewerberleistungsgesetz bzw. Leistungen nach dem 
2. Sozialgesetzbuch erhalten.

Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de
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Berichte der Fraktionen  
der Stadtvertretung

SPD-Fraktion: 	Künstlerischer Nachlass Alexander 
	 Hässners soll in Güstrow bleiben	

Die Witwe des Künstlers Alexander Hässner hat dem Kulturaus-
schuss die Anfrage unterbreitet, den Nachlass ihres Mannes 
der Stadt Güstrow zu schenken. Da ich neben der SPD Frakti-
on im Stadtparlament auch Mitglied des Kulturausschusses bin, 
habe ich in der letzten Stadtverordnetenversammlung einen ent
sprechenden Antrag zur Annahme der Schenkung eingebracht. 
Dieser wurde in den Kulturausschuss verwiesen und wird dort in 
der nächsten Sitzung am 4. Juni öffentlich diskutiert! Ich kenne 
Alexander Hässner seit den siebziger Jahren, jener Zeit, als man 
ihm das Turmatelier im Schloss herrichten ließ. Bereits in jenen 
Jahren war er von der heimtückischen Krankheit MS, Multiple 
Sklerose, gezeichnet. 1985 verlagerte sich sein Lebensmittel-
punkt nach Klueß in die Anhöhe 3. 
Hässner, 1943 in Chemmnitz geboren, studierte von 1960 bis 
1966 Musik und Pädagogik, war  auch Lehrer und absolvierte 
abermals von 1973 bis 1978 ein Studium und Diplom an der 
Kunsthochschule Berlin-Weissensee, u.a. bei Prof. W. Womacka 
und H. Tessmer. Von 1978 bis 1985 war er in Güstrow als frei-
schaffender Maler und Zeichner tätig. Umfangreich ist das künst-
lerische Oevre welches er hinterlässt und seine Witwe Ingrid nun 
der Stadt Güstrow schenken will. Es umfasst Handzeichnungen 
Collagen, Radierungen und Gemälde in Öl und Tempera als 
auch Skulpturen in Glas und Edelstahl geformt. Die „Dreieinig-
keit“ und die „Mesalliance“ , die man hinter dem Cafe Hahn und 
dem Weg Achtern Dom anschauen kann, befinden sich bereits 
im Besitz der Stadt Güstrow.   
Auf etlichen seiner Arbeiten sind Ansichten Güstrows und der 
Umgebung zu sehen. Vier Bilder befinden sich bereits im Kunst-
archiv der DDR in Beeskow als Landeskulturbesitz Mecklen-
burg – Vorpommern; darunter drei Ansichten unserer Stadt. Also 
auch eine Art Zeitgeschichte! Neben zahlreichen Ausstellungen 
in Deutschland waren im Museum der Stadt Güstrow, der Uwe 
Johnson-Bibliothek, der städtischen Galerie Wollhalle und der 
Ernst Barlach Gedenkstätte am Heidberg, Einzelausstellungen 
Alexander Hässners zu sehen! Biografische Skizzen und 99 
Zeichnungen sind im Buch: „Auf nach Florida“ enthalten, Zeich-
nungen, die er mit letzter Kraft fertigte.  
Im Jahre 2010, Alexander Hässner hatte mich darum gebeten, 
durfte ich mit einführenden Worten die zahlreich erschienenen 
Gäste in der Wollhalle zur Eröffnung der Ausstellung „Bis zum 
Tod ist alles Leben“ (Miguel de Cervantes), begrüßen. Es sollte 
seine letzte Ausstellung gewesen sein. Schön, dass sie gera-
de hier in Güstrow, gezeigt werden konnte. Den gleichnamigen 
Katalog und das Buch „Auf nach Florida“ kann man sich in der 
Güstrower Bibliothek ausleihen!
Mit der Zustimmung zur Annahme des künstlerischen Nach
lasses würden die Abgeordneten des politischen Parlaments ein 
positives Zeichen setzen, da diese Übergabe sicher nicht die 
letzte sein wird.

Sabine Moritz
(Mitglied SPD-Fraktion)

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. August 2018

Redaktionsschluss ist der 12. Juli 2018

Neue Sonderausstellung ab 13. Juli 2018:

150 Jahre Güstrower Feuerwehr. 1868 - 2018

Am Freitag, dem 13. Juli 2018, wird um 18:00 Uhr eine neue Aus-
stellung in der Städtischen Galerie Wollhalle in Güstrow eröffnet. 
Die Präsentation ist dem 150-jährigen Bestehen der im Jahre 1868 
gegründeten Güstrower Feuerwehr gewidmet und stellt einen wei-
teren Höhepunkt innerhalb einer Vielzahl von Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr 2018 dar.
Die Ausstellung gibt an Hand von Originaldokumenten, historischen 
Fotoaufnahmen, Uniformen, Meldetechnik und Gerätschaften 
einen Überblick zur Entwicklung der Güstrower Feuerwehr von 
den Anfängen bis in die Gegenwart.

Die Ausstellung ist vom 14. Juli bis 2. September 2018 
täglich von 11 bis 17 Uhr geöffnet

Aus der Geschichte der Güstrower Feuerwehr

1868 am 17. Oktober gründeten Mitglieder des Güstrower 
Männerturnvereins (MTV) die Güstrower Feuerwehr

1876 organisatorische Trennung der Freiwilligen Feuerwehr 
vom MTV 
Die Freiwillige Feuerwehr wurde integrierter Bestandteil 
der städtischen  Feuerwehr

1882 Errichtung eines neuen Spritzenhauses in der Bau
straße 4 - 5

1889 Inbetriebnahme einer Druckwasserleitung in Güstrow
1913 Einführung der Alarmierung durch das Posttelefon
1928 Anschaffung einer einheitlichen blauen Uniform
1936 schrittweise Auflösung des Feuerwehr-Verbandswesens
1938 „Gesetz über das Feuerlöschwesen“: Einbindung des 

deutschen Feuerlöschwesens in die Polizei
1945 die Freiwillige Feuerwehr (Feuerschutzpolizei) unter-

stand der Stadtverwaltung
1949 Feuerwehr und Stadtbrandschutzamt Güstrow wurden 

dem Landesbrandschutzamt in Schwerin unterstellt
1952 um 1952, Bildung einer Berufsfeuerwehr
1981 Umzug in das jetzige Gerätehaus (Wache West),  

Langendammscher Weg
1989 staatlicher Erlass der DDR, Berufswehren in Orten mit 

weniger als 60.000 Einwohnern aufzulösen
1990 am 07.06. wurde der Landesfeuerwehrverband  

Mecklenburg gegründet 
(Mitglied der FFw Güstrow unter Nummer 124), seit 
dem 01.09.1990 übernahm die Freiwillige Feuerwehr 
Güstrow die alleinige Verantwortung zur Sicherstellung 
des Brandschutzes

2001 die neue Wache Nord, Neukruger Straße, wurde in 
Nutzung genommen

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE
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Förderschwerpunkte „Altstadt“

Luftbildherstellung Hansa Luftbild, Copyright BIG Städtebau GmbH
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Die Stärkung der Güstrower Altstadt steht bei der Barlachstadt 
Güstrow seit der Wende an vorderster Stelle. Seit über 25 Jahren 
fließen in das Sanierungsgebiet „Altstadt“ Städtebaufördermittel. 
In dieser Zeit konnten mit Hilfe von Städtebaufördergeldern schon 
über 200 Hochbaumaßnahmen realisiert werden. Durch das Enga
gement aller an der Sanierung Beteiligten konnte wertvolle Bau-
substanz vor dem Verfall gerettet, Baulücken geschlossen und 
die öffentlichen Straßen, Wege, Plätze und Grünanlagen saniert 
und neu gestaltet werden. Die erfolgreiche Realisierung der kom-
plexen Projekte wurde mit öffentlichen Fördermitteln umfangreich 
unterstützt.
Der „Tag der Städtebauförderung“ ist ein bundesweiter Aktions-
tag, der 2015 vom Bund, den Ländern und kommunalen Spitzen
verbänden ins Leben gerufen wurde. Er soll die Bürgerinnen und 
Bürger über Ziele, Inhalte und Ergebnisse der Städtebauförderung 
informieren, sie zur Diskussion stellen und zu Beteiligung und 
Mitgestaltung ermuntern.
Die Barlachstadt Güstrow hat in diesem Jahr diesen Tag zum 
Anlass genommen, um der Öffentlichkeit den Sanierungsfortschritt 
anhand ausgewählter Förderschwerpunkte in einer Ausstellung zu 
zeigen. Die Rahmenplanfortschreibung 2013 hatte insgesamt 10 
Förderschwerpunkte aufgrund ihrer städtebaulichen Missstände 
benannt. Der Förderschwerpunkt „Viertes Viertel“ war zu diesem 
Zeitpunkt schon fertig gestellt. 

Eine Übersicht zu den Förderschwerpunkten, die zum Teil mehrere 
Einzelmaßnahmen umfassen, und deren Sanierungsfortschritt 
zeigt nachfolgende Tabelle. 

Lfd. 
Nr. 

Titel Maßnahmen

0 Viertes Viertel • Neugestaltung Viertes Viertel mit 
- Neubau Hollstraße 19/20 
- Sanierung Lange Straße 41 
- Neubau Lange Straße 43 
- Neuordnung Lange Straße 42 
- Neubau Lange Straße 39/40 
- Neubau Grepelstraße 8 

1 Domschule • Sanierung Domschule
2 Heiligengeist-

hof
• Sanierung Georg-Friedrich-Kersting-
   Grundschule 
• Sanierung Gleviner Straße 23 bis 25 
• Neugestaltung Heiligengeisthof

3 Am Berge • Sanierung Am Berge 10 bis 12 
• Straßenbaumaßnahme „Am Berge“ 
   1. BA und Freifläche „Am Berge“  
• Sanierung und Neubau Lange Straße 1 
   bis 5

4 Derzscher Hof • Sanierung Mühlenstraße 48 und 48a 
• Sanierung Lange Straße 49 und 50 
• Sanierung Hollstraße 15

5 Klosterhof/
Armesünder-
straße

• Neubau Sonnenhof 
• Sanierung Pferdemarkt 45
• Neubau Klosterhof (Realisierung läuft)
• Neugestaltung Klosterhof

6 Domstraße • Sanierung Domstraße 6 
• Sanierung Domstraße 14 
   (Realisierung läuft)

Lfd. 
Nr. 

Titel Maßnahmen

7 Östlicher 
Bereich 
Grüner Winkel

• Sanierung Markt 27/28 
  (Planung in Vorbereitung) 
• Neubau Markt 29 (Sanierung war nach 
   dem Brand nicht mehr möglich)
• Sanierung Markt 30 
• Sanierung Domstraße 21

8 Gleviner 
Straße/
Lange Straße

• Schließung der Baulücken Gleviner  
   Straße 14 und 16 sowie Lange Straße 26
 • Neugestaltung Freifläche Lange Straße 
   27 - 31

9 Tiefetal/
Schnoien
straße

• Abbruch Tiefetal 12 zur Schaffung einer 
  Stellplatzanlage → Teilabbruch erfolgt

Bemerkung:
Die „rot“ hinterlegten Maßnahmen sind noch nicht realisiert.

Durch die Festlegung von Förderschwerpunkten konnten in nur 
5 Jahren gezielt städtebauliche Missstände und Mängel beseitigt 
werden. Beispielhaft sei hier nur erwähnt:
-- die Sanierung der Domschule,
-- die Revitalisierung des nordöstlichen Altstadtrandes sowie
-- die Neubaumaßnahmen „Sonnenhof“.

Lange Straße 4 - 5, vorher 	 nachher

Am Berge 10 - 12, vorher 	 nachher

Sonnenhof, vorher 	 nachher

Die Ausstellung kann bis zum 29.06.2018 im Foyer des Rathauses zu den Öffnungszeiten

Montag bis Mittwoch von 09:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 09:00 bis 17:00 Uhr 

und Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr besichtigt werden.
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R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  
A u g u s t - A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  J u l i  2 0 1 8

Öffnungszeiten der Bibliothek

Montag, Dienstag, Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr
Freitag 10:00 - 16:00 Uhr

U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K 

Lesung am Strand:

Buchpremiere: „Die letzte Terroristin“

Bereits zum dritten Mal findet die Open Air Lesung am Strand statt. 
Gefeiert wird mit einer exklusiven Vorpremiere des Buches „Die 
letzte Terroristin“ von André Georgi aus dem Suhrkamp-Verlag.
Georgi, geboren in Kopenhagen und aufgewachsen in Berlin, lebt 
heute als Drehbuchautor und Dramaturg in Bielefeld. Von ihm 
stammen zwanzig Drehbücher zu Fernsehkrimis - darunter für den 
Tatort und Bella Block. Sein neuer Thriller aus dem Hausverlag Uwe 
Johnsons ist ebenfalls bereits als Zweiteiler für das ZDF abgedreht 
worden und wird im Juli auf dem Filmfest München vorgestellt.
„Die letzte Terroristin“ spielt in Berlin zu Beginn der 90er Jahre. 
Hans-Georg Dahlmann ist als Chef der Treuhandanstalt einer der 
meistgefährdeten Männer des wiedervereinigten Deutschlands, 
Zielscheibe der RAF, verhasst bei Teilen der DDR-Bevölkerung 
und im Konflikt mit westdeutschen Unternehmen, die alles dafür 
tun, dass ihnen im Osten keine Konkurrenz erwächst. Stets an 
seiner Seite ist Sandra Wellmann. Obwohl erst vor kurzem einge-
stellt, genießt sie als persönliche Assistentin schnell Dahlmanns 
volles Vertrauen. Doch Sandra Wellmann ist nicht die, für die ihr 
Chef sie hält.
Die Uwe Johnson-Bibliothek der Barlachstadt Güstrow und die 
Hotels am Inselsee laden ein zum literarischen Sommerevent 
mit dem Autor André Georgi und dem Lektor des Buchs Thomas 
Halupczok.
Es erwartet Sie am Strand des Inselsees ein ganz besonderes 
Erlebnis mit musikalischer und gastronomischer Umrahmung.

Sonntag, 22.07.2016, 20:00 Uhr, Open Air am Inselsee
Eintritt frei

VDI-TechnoThek-Workshops
Für Technik und Naturwissenschaft begeistern

Mit dem Verein Deutscher Ingenieure können zum Ferienprogramm 
Workshops angeboten werden.
Bis zum Frühjahr 2019 wird ein Angebot zur technischen und digita-
len Kompetenzvermittlung in der Bibliothekspädagogik über Maker
space-Angebote (Mitmach-Möglichkeiten), betreute Workshops 
und zusätzliche Angebote technischer Literatur, Lernspiele und 
Möglichkeiten zur Berufsorientierung im MINT-Bereich eingerichtet. 
Der VDI Bezirksverein Mecklenburg-Vorpommern e.V. unterstützt 
dies finanziell und mit Angeboten wie den Workshops.

Do., 12.07., + Fr. 
27.07. 14:00 - 16:00 
Uhr

ROBOTER TANZEN LASSEN – 
Farbcode-Programmieren mit Ozobots

Fr, 20.07. 
14:00 - 16:00 Uhr

VDI-WORKSHOP – Woher kommt die 
Energie? Universum und Atome, Urknall, 
Galaxien und Sonnensystem

Fr., 17.08. 

14:00 - 16:00 Uhr

VDI-WORKSHOP – „Sonnenfeuer“: 
Nutzung durch die Menschen früher, 
heute und morgen, Forschungen in M-V

Erotisches Häppchen

Zum diesjährigen Erotischen Häppchen servieren Christoph Sauer 
und Roland "Lando" Kühne 'Amore al dente'. Ein Abend, an dem 
sich alles um stilvolle Verführung dreht - von Casanovas sinnlichen 
Liebesschwüren bis Liedern wie 'Ich küsse Ihre Hand, Madame'. 
Erfahren Sie, wie es gelingt, das zarte Flämmchen der ersten 
Verliebtheit zu einem heißen Dauerbrenner zu machen.

Freitag, 24. August 2018, 20:00 Uhr 
Eintritt: 22,00 € (Platzkarten)

Juni bis August 

freitags verkürzte Sommeröffnungszeit 

von 10:00 - 16:00 Uhr

G Ü S T R O W E R  S TA D T M U S E U M

Angebot in den Sommerferien:

Das Güstrower Stadtmuseum beteiligt sich am Kinder-Kunst-
Kompass 2018 mit dem Thema „Entdecke mit dem großen 
Museumsrätsel das Güstrower Stadtmuseum!“

Liebe Kinder!

In den Sommerferien laden wir euch zu einem spannenden Be-
such in das Güstrower Stadtmuseum ein. Dieses Mal gilt es, das 
große Museumsrätsel zu lösen. Ausgestattet mit einem Frage-
bogen, könnt ihr selbständig durch das Museum streifen und die 
einzelnen Museumsgegenstände erkunden. Dabei gibt es vieles 
zu entdecken, zum Beispiel warum in Güstrow ein Prinz entführt 
wurde oder warum der Apostel so viele Löcher hat.
Wer zum Schluss die Fragen im großen Museumsrätsel richtig 
beantwortet, für den gibt es interessante Preise zu gewinnen.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Das Freizeitangebot richtet sich 
an Kinder im Alter von 6 - 11 Jahren.

Der Eintritt ist frei.

Termine: Donnerstag, 19.07.2018, 10:00 Uhr 
Donnerstag, 26.07.2018, 10:00 Uhr 
Donnerstag, 02.08.2018, 10:00 Uhr 
Donnerstag, 09.08.2018, 10:00 Uhr
Donnerstag, 16.08.2018, 10:00 Uhr

Treffpunkt: Stadtmuseum, Franz-Parr-Platz 10
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Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Sigrid Biegel
18273 Güstrow
Wachsbleichenstr. 11
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de ... weitere Informationen erhalten Sie unter:

... zuverlässige Zeitungszusteller
gesucht für:

Güstrow
Südstadt (Teilgebiet)

E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de 
oder Telefon: 039931/57931

Ein Betrieb des
Dachdeckerhandwerks
mit Tradition in Güstrow seit 1877.

Bedachung Güstrow GmbH
Neubau und Reparatur von Flach- und Steildächern

Wärmedämmung • komplette Dachsanierung

Wir sind für Sie da,
mit Beratung und Ausführung!

Hafenstraße 14 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 682582 · Fax 03843 464149

www.bedachung-guestrow.de

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– A
nzeige –

Gerade bei der nachträglichen 
Dämmung von Steildächern wäh-
rend der Modernisierung von 
Gebäuden ist das Thema Feuch-
teschutz wichtig. Denn im Unter-
schied zum Neubau hat man es 
bei der Sanierung mit vorhande-
nen Konstruktionen, etwa einer 
viele Jahre alten Zwischenspar-
rendämmung, zu tun. Spezielle 
Systeme aus Polyurethan ma-
chen es möglich, bestehende, 
alte Dämmschichten nach einer 
eingehenden Überprüfung der 
Funktionsfähigkeit durch einen 
Fachmann weiterhin zu nutzen. 
Sie kombinieren einen guten 
Wärmeschutz mit einem zuver-
lässigen Schutz vor Feuchtigkeit 
und erfüllen die strengen Anfor-

derungen der entsprechenden 
Norm. Dafür besteht das System 
aus dem Dämmelement und ei-
ner speziellen, diffusionsoffenen 
Konvektionssperre und Feuchte-
schutzbahn.  Auch die Wahl des 
Dämmstoffs spielt beim Feuch-

teschutz eine Rolle. Ideal sind 
Materialien, die selbst nur sehr 
wenig Feuchtigkeit aufnehmen 
können. Maximal drei Volumen-
prozent sind es beispielsweise 
bei PU-Dämmstoffen. Bei ande-
ren Materialien, die zehn Volu-

menprozent oder mehr an Was-
ser aufnehmen können, kann 
sich die Dämmwirkung erheblich 
verschlechtern, da Wasser ein 
guter Wärmeleiter ist. Auch in den 
Räumen unter dem Dach können 
je nach Nutzung täglich mehrere 
Liter an Wasserdampf entstehen, 
welche in die Dachkonstrukti-
on und somit in die Dämmung 
eindringen können. Besonders 
dramatisch sind die Folgen bei 
Materialien, die unter der Einwir-
kung von Feuchtigkeit ihre Struk-
tur verändern und ähnlich wie ein 
nasser Wattebausch zusammen-
fallen können. Feuchteresistente 
und strukturstabile Dämmstoffe 
bieten daher gerade hier klare 
Vorteile. 

Feuchteschutz fürs Dach
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 15. bis 17. Juni

           2018

GÜSTROW

Wohnungsgesellschaft 
Güstrow

26. Güstrower Stadtfest
15. bis 17. Juni 2018

Programm

Freitag, 15.06.
18:00 Uhr Eröffnung Stadtfest mit Moderator und 

,,DJ Willi Karsten Wülfert", Ulrike Nitzschke 
und Vertretern der Barlachstadt Güstrow

18:30 Uhr Tanzvorführung mit der Tanzgruppe Sunshines 
aus Groß Schwiesow 

19:00 Uhr Klubhaus Am Inselsee präsentiert DIE 3 DJs - 
Eröffnung der Abendparty, Infos zum Fest, 
DJ Willi, Party DJ MK alias Mathias Köster, 
DJ O.Lie alias Oliver Lieder

20:00 Uhr Coverband „Eastern Comfort Company“ 
aus Güstrow mit Rock- und Tanzmusik  
DIE 3 DJs mit den Hits vergangener 
und aktueller Zeiten

02:00 Uhr Ende

Sonnabend, 16.06.
12:00 Uhr DJ Thommy, Tipps und Infos zum Fest 
12:30 Uhr Schulchor der Schule am Inselsee unter der 

Leitung von Isabell Kitta und die Line Dancer 
unter der Leitung von Frau Trützschler

13:00 Uhr Güstrower Karnevalverein mit Tanzvorführungen
14:00 Uhr Live Musik mit Pat & Bell
15:00 Uhr Hagebaumarkt Güstrow mit Tipps und Tricks für 

die Grillsaison, Gewinnspiel  
Der Hagemaumarkt Güstrow präsentiert unsere 
Güstrower Tanzgruppen

15:30 Uhr The Sunshines Tanzgruppe
16:00 Uhr Livemusik mit Pat & Bell
17:00 Uhr Modenschau „Drüber und Drunter“, 

Historische und altertümliche Mode
18:00 Uhr warm-up mit der Rostocker Foolproof Band  

Durch den Abend führt der DJ Thommy
19:20 Uhr/
20:45 Uhr

Special Guest Peter Falkenhagen & 
Marlyn Millford from NEW YORK CITY

20:00 Uhr Abendparty mit der Foolproof Band
02:00 Uhr Ende

Sonntag, 17.06.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Chor, Bläserchor, Theaterstück 

und Predigt  
Band 
Domgemeinde, Pfarrgemeinde, Gemeinde „Der 
Fels“, Baptisten, Güstrower Kantorei, Landes-
kirchliche Gemeinschaft, Horizonte, Leuchtturm

12:00 Uhr Malchiner Schallmeien Kapelle
14:00 Uhr Leif Tennemann führt durch den Nachmittag - 

präsentiert von der WGG
14:20 Uhr Eurodanceact B.P.M.
15:00 Uhr Hausmeister Erwin - präsentiert von der WGG
15:20 Uhr Eurodanceact B.P.M.
16:00 Uhr Live mit Leif Tennemann
16:30 Uhr Helene Fischer Show mit Jenny C.
17:30 Uhr Ausklang des 25. Güstrower Stadtfestes

Programmänderung entnehmen Sie bitte 
den aktuellen Veröffentlichungen
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Wir gratulieren
den Jubilaren im Juni

zum 95. Geburtstag
Frau Dr. Eva-Maria Sobkowiak, 
Herrn Günther Stolte, 

zum 90. Geburtstag
Frau Waltraud Nique, Frau Inge Jörn, 
Frau Lucie Dittmann, Frau Elisabeth Jäkel, 

zum 85. Geburtstag
Frau Erika Groth, Frau Inge Spichalski, 
Frau Lisa Hintze, Frau Lieselotte Kopp, 
Frau Marga Klein, Frau Marie-Lisa Möller, 
Frau Regina Steffen, Frau Edith Krüger, 
Frau Ruth Haebel, Frau Gerda Saß, 
Frau Elmira Rabinowitsch, Frau Marlene Hein, 
Frau Rosa Töpelt, Herrn Heinrich Sonnenberg, 
Herrn Walter Pell, 

zum 80. Geburtstag
Frau Gertrud Gründler, Frau Hannelore Kahl, 
Frau Margrit Pierstorf, Frau Gisela Bahlcke, 
Frau Lotte Hiller, Frau Sabine Kazmierczak, 
Frau Margot Schlawien, Frau Helga Schröder, 
Frau Waltraud Laudahn, Frau Erika Bergk, 
Herrn Siegfried Zeden, Herrn Alfred Bubber, 
Herrn Reinhard Melzer, Herrn Alfred Pisarski, 
Herrn Kurt Rybacki, Herrn Kurt Frase, 
Herrn Wolfgang Lange, Herrn Günter Morgenstern, 
Herrn Joachim Reincke, Herrn Carl Nehls, 

zum 75. Geburtstag
Frau Annemarie Briese, Frau Erika Stolp, 
Frau Brigitte Lüdeking, Frau Bärbel Nielsen, 
Frau Hannelore Rabe, Frau Marieta Haeker, 
Frau Ursula Sandberg, Frau Maria-Luise Bildat, 
Frau Heidi Dornheim, Frau Rita Wendlandt, 
Frau Helga Verch, Herrn Armin Hahn, 
Herrn Rainer Eggert, Herrn Jürgen Walczak, 
Herrn Gero Schulz, Herrn Klaus-Dieter Dybowski, 
Herrn Hans-Hugo Zschoche, Herrn Heinz Grams, 
Herrn Kurt Migge, Herrn Peter Pohl, 
Herrn Manfred Holm-Gabriel, Herrn Wolfgang Wieck, 
Herrn Günter Franke, Herrn Horst Schindelbeck, 

zum 70. Geburtstag
Frau Roswitha Rutenberg, Frau Sylvia Schmidt, 
Frau Christa Wollbrecht, Frau Renate Westphal, 
Frau Barbara Burmeister, Frau Ursula Panther, 
Frau Renate Reiteritsch, Frau Barbara Wenzel, 
Frau Giesela Müller, Frau Elke Radtke, 
Frau Käthe Burmeister, Frau Renate Freese, 
Frau Eva-Maria Schäfer, Frau Elke Jaschinski, 
Frau Barbara Scholz, Herrn Bernd Zakowski, 
Herrn Udo Venz, Herrn Peter Schwarz, 
Herrn Johann Schmid, Herrn Helmuth Thoma

VR-Kindertag am 2. Juni 2018
Kunterbunt geht’s rund beim Kinderfest im Wildpark-MV am 
2. Juni von 11 bis 17 Uhr. An diesem Tag können sich insbe-
sondere die kleinen Wildpark-Besucher auf Ponyreiten, Bastel
stände, Kinderschminken, eine Tierkinder-Rallye und vieles mehr 
freuen. Wer mag, kann sogar eine Schafschur miterleben und 
frische Wolle mit nach Hause nehmen. Das Highlight des Tages: 
die IngoBingo-Show mit einer bunten Mischung aus witziger 
Animation, Akrobatik, Jonglage und Kunstradstricks. Erlebnis
bereiche wie die Raubtier-WG mit Kletterpfaden, Tunneln und 
Wolfshöhlen, der Streichelzoo, Spielplätze und der Boden
erlebnispfad sorgen für spannende Abenteuer zwischendurch. 

Programm im Überblick:

11:00 - 17:00 Uhr
•	 Tierkinder-Rallye – Finde die richtigen Lösungen bei Ziege, 

Kaninchen & Co.
•	 Bastelstände und Glücksrad
•	 Keramik bemalen
•	 Hüpfburg und Kinderschminken

Schafschur 
09:30 Uhr Streuobstwiese am Parkplatz
12:00 - 13:00 Uhr Streichelzoo 

Ponyreiten
11:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr 

IngoBingo-Show
15:00 Uhr eine bunte Mischung aus witziger Animation, 
Akrobatik, Jonglage und Kunstradtricks für die ganze Familie

Tauchaktion am Aquatunnel
12:00 Uhr Tauchaktion mit Fischfütterung
16:30 Uhr Tauchaktion

Tierfütterungen und Infos
11:00 Uhr Kleine Futterrunde
12:00 Uhr Fische
13:00 Uhr Große Futterrunde
14:30 Uhr Bären
15:00 Uhr Eulentreff
16:00 Uhr Kaninchen und Waschbären

Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de
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Kirchliche Nachrichten
17.06. 10:00 Ökumenischer Stadtfestgottesdienst 

auf dem Markt

Pfarrgemeinde
Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)
(am 03.06. nur im Gerd-Oemcke-Haus)

17.06. 10:00 Stadtfestgottesdienst auf dem Markt
Gerd-Oemcke-Haus
03.06. 10:00 Gottesdienst und Gemeindeversammlung
07.07. 18:00 Gottesdienst
Kirche Suckow
23.06. 18:00 Wochenschlussgottesdienst 

und Johannisfeuer

Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde
So. 10:00 heilige Messe
Sa. 18:00 heilige Messe

Johannische Kirche
24.06. 
22.07.

11:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
je So. 10:00 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch–Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)
10.06./
24.06.

10:00 Gottesdienst

03.06. Landesgemeindetag in Zahren
14.06. 15:00 Kaffeetrinken mit einem Schuss Anregung 

und Gespräch
17.06. 10:00 Stadtfestgottesdienst auf dem Markt
im Juli
je So. 10:00 Gottesdienst
12.07. 15:00 Kaffeetrinken mit einem Schuss Anregung 

und Gespräch

Gottesdienste und Bibelstunden in den Seniorenheimen
Am Rosengarten	 05.06./03.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
St. Jürgensweg	 12.06.	 14:30 Uhr	 Bibelstunde
Neue Straße	 05.06./03.07.	 14:30 Uhr	 Bibelstunde
AH Krankenhaus	 26.06.	 14:30 Uhr	 Bibelstunde
Hollstraße	 19.06.	 10:00 Uhr	 Bibelstunde
Buchenweg	 19.06.	 14:00 Uhr	 Bibelstunde
Güst. Werkst.	 01.06./06.07.	 08:15 Uhr	 Andacht

Wir gratulieren
den Jubilaren im Juli

zum 95. Geburtstag
Frau Edith Ruthner, 

zum 90. Geburtstag
Frau Elfriede Haupt, Frau Brigitte Michalski, 
Frau Elfriede Köster, Frau Hedwig Randow, 
Herrn Arnold Dörrie, Herrn Günther Runge, 

zum 85. Geburtstag
Frau Rosemarie Richter, Frau Augustine Raffel, 
Frau Edeltraut Berndt, Frau Hanna Hannemann, 
Frau Ursula Teichmeier, Frau Ingrid Ballstädt, 
Frau Dita Bachmeyer, Frau Gerda Born, 
Herrn Horst Kägebein, Herrn Horst Baethke, 
Herrn Helmut Hammermann, Herrn Manfred Thieme, 
Herrn Wilhelm Petsch, 

zum 80. Geburtstag
Frau Helga Senkpiel, Frau Rita Petzold, 
Frau Maria Wohlgemuth, Frau Waltraud Ditz, 
Frau Brigitte Meißner, Frau Renate Schütt, 
Frau Wilma Kupferschmitt, Frau Gudrun Rendas, 
Frau Gerda Selle, Frau Inge Bordihn, 
Frau Helga Schliep, Frau Brigitte Gronert, 
Frau Annemarie Sturm, Frau Rosemarie Henning, 
Frau Lieselotte Riedtke, Frau Brigitte Kitzmann, 
Frau Sigrid Wienß, Frau Margarete Scharf, 
Frau Gertrud Timm, Frau Eva Schumacher, 
Frau Christel Münchow, Frau Hannelore Heldt, 
Herrn Jürgen Wiechmann, Herrn Dr. Karl Meißner, 
Herrn Karl-Heinz Mann, Herrn Werner Felske, 
Herrn Peter Brandstädter, Herrn Franz Kellner, 
Herrn Rudolf Grunwald, Herrn Willi Schlawien, 
Herrn Josef Bretträger, Herrn Franz-Erich Corbie, 
Herrn Werner Brechlin, Herrn Ulrich Mense, 
Herrn Dieter Gronert, Herrn Peter Osterwold, 
Herrn Kurt Raddatz, Herrn Klaus Raabe, 

zum 75. Geburtstag
Frau Ute Götz, Frau Antje Hansen, 
Frau Erika Koch, Frau Heidemarie Kesterke, 
Frau Erika Graumann, Frau Erika Palobizki, 
Frau Karin Kriemann, Frau Adelheid Drewitz, 
Frau Brigitte Ahrens, Frau Christa Gimber, 
Frau Karin Beyer, Frau Elke Jäger, 
Frau Sigrid Marquardt, Frau Carola Grams, 
Frau Ingrid Buchhorn, Frau Erika Hamann, 
Frau Elise Meyer, Frau Edith Hasse, 
Frau Dr. Eveline Buchholz, Frau Renate Schoof, 
Herrn Dr. Jürgen Rode, Herrn Lothar Jeske, 
Herrn Uwe Reeps, Herrn Peter Vick, 
Herrn Dr. Bernd Krumpolt, Herrn Horst Messerknecht, 
Herrn Wulf Nacke, Herrn Bernd Scharmazinat, 
Herrn Ullrich Kallweit, 

zum 70. Geburtstag
Frau Dorothea Smykala, Frau Sybille Hamann, 
Frau Christina Märker, Frau Brigitte Grande, 
Frau Erika Braun, Frau Marianne Bunte, 
Frau Christa Scharschmidt, Frau Renate Vohs, 
Frau Marianne Kleier-Ristau, Frau Brigitte Siemon, 
Frau Annamaria Düvel, Frau Regina Braun, 
Frau Hannelore Schulz, Frau Monika Thomsen, 
Herrn Uwe Saefkow, Herrn Norbert Petermann, 

Herrn Walter Meiser, Herrn Franz Schekelinski, 
Herrn Manfred Brümmer, Herrn Manfred Millow, 
Herrn Günther Rutschik, Herrn Gerhard Hein, 
Herrn Helmut Erdmann, Herrn Joachim Goldmann, 
Herrn Wolfgang Sikora
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ff GenussTour „Orgeltour mit Genuss“
Die Tour startet am Samstag, 30. Juni 2018 um 9 Uhr. Nach 
einem guten Frühstück in der Städtischen Galerie Wollhalle geht 
es nach Kirch Rosin, Bellin, Groß Breesen, Zehna und Baden
diek. Die Orgeln in den 4 Kirchen werden unter den Händen 
und Füßen des sehr bekannten Organisten Jan von Busch er-
klingen. Im Bücherhotel Groß Breesen begrüßt Familie Brock 
Sie zum Mittagessen und berichtet gerne über die Geschichte 
des Hauses. Von Zehna aus geht es zum Tourenausklang zu-
rück in die Städtische Galerie Wollhalle. Streckenlänge: 35 km. 
Mindestteilnehmerzahl 12 Personen. Preis 39,00 € p. P. inkl. 
aller Speisen und Führungen.

ff GenussTour „Die Körnige“
Die dritte GenussTour startet am Samstag, 4. August 2018 um 
10 Uhr mit einem körnigen Frühstück in der Städtischen Gale-
rie Wollhalle. Erstes Tagesziel ist die Pasta-Manufaktur in Nien-
dorf bei Schwaan. Dort erwarten Sie eine Besichtigung sowie 
ein leckeres Mittagessen. Anschließend geht es nach Schwaan, 
wo das Apothekenmuseum „De olle Apteik“ oder die Kunstmühle 
besucht werden können. Auf der Rücktour empfängt der „Ferien-
landhof“ in Mistorf Sie mit Kaffee und hausgebackenen Kuchen. 
Die Tour endet in der Städtischen Galerie Wollhalle. Strecken
länge: 52 km. Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen: Preis: 
35,00  € p. P. inkl. aller Speisen und Führungen.
Für beide Touren gilt: Anmeldungen bis 10 Tage vor Touren
beginn unter Telefon 03843 681023 oder per Mail an info@
guestrow-tourismus.de. 

ff Produkte der Güstrow-Information
Neu und druckfrisch eingetroffen ist der neue Güstrow Kalen-
der 2019 von Rein Design. Die eindrucksvollen Stadtansichten 
aus der Barlachstadt sprechen für sich. Neu im Angebot sind 
ebenfalls Poloshirts in verschiedenen Größen mit dem Aufdruck 
„Barlachstadt Güstrow“ in den Farben dunkelblau und bordeaux. 
Beide Produkte sind ein Muss für Lokalpatrioten.

Das sollten Sie nicht verpassen:
UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN

Ticket-Hotline  03843 681023

Barlachstadt Güstrow und Umgebung 
Öffentlicher Stadtrundgang | täglich 11:00 Uhr
Nachtwächterführung | freitags 21:00 Uhr
Speedway Euro Championship 2018 14.07.
Meck Proms on Tour | Domplatz 24.07.
Rostock
Michael Patrik Kelly 07.07.
Rea Garvey 15.09.
Baumann und Clausen 26.10.
Chris Tall Clausen 15.11.
Schwerin
Schlossgartenlust 04.08.
Sascha Grammel 18.09.
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 
Mit dabei: Vivian Hagner, Charly Hübner, Daniel Hope, Katja 
Riemann, Kinderkonzert, Jahrmarkt der Sensationen uvm.
Störtebeker Festspiele Ralswiek
Ruf der Freiheit 23.06. - 08.09.
Müritz Saga
Im Bann des Hexenjägers 30.06. - 25.08.
Piraten Open Air Grevesmühlen
Spanish Cuba 22.06. - 08.09.

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.dewww.guestrow.de

präsentiert den:

42. OASE-
Inselseelauf

Voß und Swinegel laden euch wieder 
herzlich nach Güstrow ein:
09. Juni 2018
Start 10.00 Uhr 
am Freizeit- und Erholungsbad Oase

präsentiert den:

42. OASE-
Inselseelauf

Voß und Swinegel laden euch wieder 
herzlich nach Güstrow ein:
09. Juni 2018
Start 10.00 Uhr 
am Freizeit- und Erholungsbad Oase

Voß und Swinegel laden euch wieder 
herzlich nach Güstrow ein:
09. Juni 2018
Start 10.00 Uhr 
am Freizeit- und Erholungsbad Oase

Es können verschiedene Strecken absolviert werden. Neben einem 
Kinderlauf über 1 km rund um die Oase stehen Strecken über 4 km 
bis zur Grenzburg und zurück, 10 km bis Kirch Rosin und zurück 
sowie 20 km bis Bellin und zurück zur Auswahl. Die 10 km Strecke 
ist auch zum Walken ausgeschrieben.
Anfänger und Fortgeschrittene finden hier sicher ihre passende 
Distanz. Teilnehmen und damit die Gegend rund um den Inselsee 
laufend erleben kann jede(r) vom Hobbyjogger bis zum Profisport-
ler. Das Oase-Team sorgt für beste Verpflegung. 

Die Anmeldungen erfolgen online 
beim Laufsportverein Güstrow (www.lsv-guestrow.de) 

oder tollense-timing (www.tollense-timing.de)
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LANGWEILIGER JOB?
NICHT MIT UNS!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n 
und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in im

VERKAUF

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANforderuNgeN/VorAuSSeTzuNgeN:
• sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung 
oder erfahrung im Außendienst

•Führerschein

Wir BieTeN:
• sichere Perspektive für die Zukunft

• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

• Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für Sie 
das passende Produkt dabei!

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschlä-
ge, Blöcke, Kalender, PVC-Banner, 
Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, 
Eintrittskarten, Magazine, u.v.m.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Wei tere Veransta l tungen f inden Sie im In ternet  unter  www.guestrow-tourismus.de!

Haus der Museumspädagogik/Kreativwerkstatt
Gertrudenkapelle, Gertrudenplatz 1
17.06.	 18:00	 Streichkonzert mit dem Finsterbusch-Trio
		  Berlin, Gertrudenkapelle

Ernst-Barlach-Theater, Franz-Parr-Platz 8, Tel. 684146
Theaterkasse: Mi. bis Fr. 12 bis 18 Uhr
02.06.	     19:30	„De Düvelsblitz”, Niederdeutsche Bühne 
		  Neubrandenburg e. V.
08.06.	     19:30	10. Philharmonisches Konzert,
		  Neubrandenburger Philharmonie
16./ 17.06. 15:00	 „Verwandlungen - Harlequine & 
		  Schmetterlinge“, 
		  Tanz-Ensemble Güstrow der KMS Güstrow 

Wildpark-MV.de, Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH
Verbindungschaussee 1, Tel. 24680, täglich 9 bis 19 Uhr
02.06.	 11:00	 VR-Kindertag Siehe Seite 14
04.07.	 09:00	 Landeszootag
08.07.	 11:00 	 Wiesenfest
Wolfswanderungen (nur mit Anmeldung)
01./08./15./29.06. und 03./06./11./13./17./20./25./27./31.07.
22.06.		  Wolfstour zur Sommersonnenwende
30.06. + 28.07. 	 barrierefreie Wolfwanderung 

Kinder-Jugend-Kunsthaus, Baustraße 3 - 5, Tel. 82222
Kurse, Workshops nach Plan
02.06.	 10:00	 Workshop: Porträtzeichnen 
		  mit Andreas Hedrich (bis 13 Uhr)
05.07.	 ab 14:00	Tag der offenen Tür

Kreismusikschule Güstrow, Speicherstraße 5, Tel. 682515
09.06.	 15:00	 Sommerkonzert der KMS Güstrow,
		  Absolventenverabschiedung im Schloss 

Familien- und Erholungsbad Oase
Plauer Chaussee 7, Tel. 85580
Außengelände: Mini-Golf, Volleyball, Petanque, Spiele
01.06.		  Kindertag in der Oase
02.06.	 11:00	 Orchestertreffen, Sinfonisches Blasorchester 
		  & Gäste
09.06.	 09:00	 Oase-Inselseelauf Siehe Seite 16
21.06.	 17:00	 Mittsommer-Feuer
09.07. - 18.08.	 Ferienzeit mit Aquatrack
14.06. ab 17:00	 Damensauna

Blinden- und Sehbehindertenverein e. V.
Kontakt: Herr Küster, Tel. 038452 21179
je 1./3. Do.	 kostenlose Beratung und Betreuung
09:30 - 11:30	 in Sachen Sozialfragen, Baustraße 33

Volkshochschule des Landkreises Rostock 
Regionalstandort Güstrow, John-Brinckman-Str. 4, Tel. 684032
Programm bitte in der Einrichtung erfragen.
05.07.	 17:00	 Kräuterwanderung mit Heilpraktikerin
		  Mandy Wille (mit Anmeldung)
FG Ornithologie und Naturschutz in der 
Ortsgruppe Güstrow beim Naturschutzbund Deutschland
Volkshochschule, John-Brinckman-Str. 4
29.06.	 19:00	 Fachgruppenversammlung

08.06.	 18:30	 150 Jahre Güstrower Feuerwehr - 
		  Historische Schauübung, Markt
08.06.	 19:00	 Konzert der Band „Several Gents“,
		  Renaissance-Raum
15. - 17.06.	 Güstrower Stadtfest Programm siehe Seite 12
20.06.	 15:00	 „Von Wäpelduurn bet Gloria day“,
		  Haus der Kirche „Sibrand Siegert“
26.06.	 19:30	 Konzert Trompete & Orgel, Pfarrkirche,
		  mit Christian Packmohr, Christiane Werbs, 
30.06.	 09:00	 Genusstour mit dem Fahrrad „Orgeltour 
		  mit Genuss“, Treff: Galerie Wollhalle
30.06.	 17:00	 Das weiße Dinner, Schlossgarten
30.06.	 18:30	 NDR-Sommertour, Platz an der Bleiche
06.07.	 19:30	 Chorkonzert der Frankfurter Kinder- und 
		  Jugendkantorei, Pfarrkirche
08./15./21.07.	 Ganschower Stutenparaden, Ganschow
10.07.	 19:30	 Konzert des Schweriner 
		  Blechbläser-Collegiums, Dom
14.07.	 20:00	 Speedway Euro Championship, 
		  Speedwaystadion
17.07.	 19:30	 Chorkonzert des Ensembles „Foosion“, 
		  Pfarrkirche
18.07.	 15:00	 „Dei Gespensterwald von Nienhagen und
		  andere Verteller“, Haus der Kirche 
24.07.	 20:00	 Meck-Proms on Tour, Domplatz 
31.07.	 20:00	 Bläsermusik für Percussion und vier
		  Posaunen, Dom

Städtische Galerie Wollhalle, Franz-Parr-Platz 9, Tel. 769169, 
während der Ausstellungzeiten 11 bis 17 Uhr
bis 17.06.	 „Zukunftsprojekt Energiewende“ 
		  Wanderausstellung der Deutschen 
		  Bundesstiftung Umwelt (DBU)
13.07.	 18:00	 Eröffnung der Ausstellung Siehe Seite 7
		  „150 Jahre Güstrower Feuerwehr“
29.07.	 15:00	 Vortrag Dieter Hagemann
		  „Die Feuerwehr in der Entstehung“
		  bei Kaffee und Kuchen

Galerie Rambow, Domplatz 16, Tel. 686503

Uwe Johnson-Bibliothek, Am Wall 2, Tel. 769460
Mo., Di., Do., 10 bis 18 Uhr; Mi., 10 bis 14 Uhr,
Fr. 10 bis 16 Uhr
22.07.	 20:00	 Lesung am Strand, Siehe Seite 10
		  Open Air am Inselseestrand

Schloss Güstrow, Franz-Parr-Platz 1, Tel. 7520
Di. bis So., 11 bis 17 Uhr
06.06.	 18:00	 Rendezvous im Schloss – Vortrag
		  „Pomp und Circumstance….“, Stefanie
		  Cossalter-Dallmann M. A., Offenbach

Ernst Barlach Stiftung Güstrow
Heidberg 15, Tel. 844000, Di. bis So. 10 bis 17 Uhr
Atelierhaus, Ausstellungsforum - Graphikkabinett
bis 24.06.	 Ausstellung „Vom „Liebesseufzer“ zur
		  „Totenklage“ - kontrastierende 
		  Motivwelten bei Ernst Barlach“
01.07. bis 30.09. Ausstellung „Vom Glück des Sammelns. 
		  Erwerbungen 2005 bis 2018“

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S
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Allgemeine WohnungsbauGenossenschaft
Güstrow - Parchim und Umgebung eG
Friedrich-Engels-Str. 12, Tel. 83430
„AWG - Rosenhof“, Straße der DSF 11a
je Mo.	 14:00	 Handarbeit
je Di.	 14:00	 Kaffeeklatsch
je Do.	 14:00	 Kartenspielen
13.06.	 14:00	 AWG-Forum: „Humorvolle Geschichten 
		  zum wundersamen Leben“ mit Ditte Clemens
Restaurant Kaminfeuer, Bistede 1
je 2. Mi.	 14:00	 „AWG-Plattsnacker“
„Haus der Generationen“, Weinbergstraße 28
je Fr.	 18:00	 Line Dance
„Treff. 23“, August-Bebel-Str. 23
je Di.	 14:00	 Rummikup
je 1. Do. 14:00	 „AWG-Singekreis“
je 2./4. Do. 14:00	Klönschnack
je 3. Do.	14:00	 individuelle Gestaltung
„AWG – Sonnenhof“, Armesünderstraße 4
je Mo.	 14:00	 Plattsnacker, Handarbeit, Literaturkreis 
je Di.	 14:00	 Spielenachmittag
1x im Monat	 Tanztee (14 Uhr)
je Do.	 14:00	 individuelle Gestaltung / Diavorträge u. ä.

In der Sommerpause vom 16.07. bis 24.08. finden keine Veran-
staltungen in den Häusern statt.

AWO Familien-Freizeit-Lernberatungszentrum (FFLZ)
Platz der Freundschaft 3, Tel. 842400
01.06.	 14:00	 Kindertag „Da wimmelt´s!“
		  Ausstellungseröffnung, 
Mo. bis Fr.	 Eltern-Kind-Gruppen (Fabel & Co)
Mo. bis Fr.	 Schülernachhilfe nach Absprache
je Mo. / je Do.	 „Lesen und Schreiben mit LuS(t) am Leben“
 		  (Projekt für Erwachsene, (9 bis 12 Uhr)
je Mo. / je Do.	 Allgemeine Sozialberatung 
		  (10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr)
je Di./je Fr. 09:30	 Kultur- und Sprachtreff
je Di.	 13:00	 Babymassage 
je 2. Di.	 14:00	 Handarbeits- und Gesprächstreff für Frauen 
je 2. Di.	 16:30	 Zeichenzirkel nach Anmeldung
04.06.	 17:00	 Literaturkreis: „Tyll“, Daniel Kehlmann
		  Literaturkreis: „Quasikristalle“, Eva Menasse 
(Julitermin, im FFLZ erfragen)
09.06.	 10:00	 Vater-Kind-Treff
18.06. 		  Treffen Frauen 60+: Klönsnack
20.06.	 18:00	 SHG „Angehörige und Freunde“
25.06.	 15:30	 SHG „Betroffene nach Krebserkrankung“
18.07.	 18:00	 SHG „Angehörige und Freunde 
		  psychisch Kranker“
nach Absprache:	 Still- und Trageberatung,
kostenlose Kursprechstunde für Eltern-Kind-Kuren
Neu: SHG „Morbus-Bechterew“ (Termin im FFLZ erfragen)

Jugendklub „Yellow Fun Box“
Mo. bis Mi., 13 bis 18 Uhr; Do. und Fr., 13 bis 19 Uhr
09.07. - 18.08.	 Sommerferienprogramm (10 bis 16 Uhr)

Caritas M-V e. V., KV Güstrow-Müritz
Schweriner Straße 97
je Di./je Do. 13:00 Spielenachmittag, CARIsatt-Café

Philatelistenverein „Briefmarkenfreunde Güstrow“
AWO FFLZ, Platz der Freundschaft 3
10./24.06. 10:00	 Treff der Briefmarkenfreunde

„Südkurve“, Freizeit-Treff der WGG, Ringstraße 8, 
Tel. 750172 
05./19.06. und 03./17./31.07. Preisskat (14 Uhr)

Volkssolidarität Kreisverband Mecklenburg-Mitte
Haus der Generationen - Partner der „Dietz und Inge 
Löwe Stiftung“, Weinbergstraße 28, Tel. 842343
je Mo.	 09:00	 Treff der Handarbeitsgruppe
	 14:00	 Treff der Rommespieler und OG Chor
je Di.	 13:00	 Treff der Radwanderer
je Mi.	 09:00	 Sportgruppe I
	 10:00	 Sportgruppe II
je Do.	 09:00	 Sportgruppe III
	 10:00	 Sportgruppe IV
06.06.	 14:00	 Bingo mit Michael Meiners
10.06.	 14:00	 Sonntagstanz
13.06.	 14:00	 Treffen der OG 11
20.06.	 14:00	 Treff der Skatfreunde
04.07.	 14:00	 Treff der Skatfreunde
06.07.	 18:00	 Tanz für Paare
11.07.	 14:00	 Treffen der OG 11
13.07.	 14:00	 Spielenachmittag
15.07.	 14:00	 Sonntagstanz
18.07.	 14:00	 Treff der Skatfreunde
27.07.	 09:30	 Treffen der OG 30
27.07.	 14:00	 Stammtisch

Radwanderer Ü50 des GSC 09
Treff: Markt, Ecke Pfarrkirche (außer am 09.06.)
09.06.	 08:40	 Offene-Gärten-Tour, Region Malchin,
		  kombinierte Bahn-Rad-Tour, ca. 68 km,
		  Treff: Bahnhofsvorplatz Güstrow
13.06.	 17:00	 Koitendorf, Bölkow, ca. 25 km
22.06.	 14:00	 Bellin, Oldenstorf, Gerdshagen, ca. 45 km
04.07.	 17:00	 Suckow, Strenz, ca. 25 km
13.07.	 14:00	 Vietgest, Mierendorf, Kussow, ca. 42 km
20.07.	 09:00	 Wilsen, Drewitzer See, Krakow am See,
		  ca. 76 km

Sportverein Einheit e. V. „Wanderfreunde Ernst Barlach“
09.06.	 Wanderung zum Tiefen See, 16 km, 
	 Treff: 09:00 Uhr Markt
14.06.	 686. Rentnerwanderung zur „Burg Werle“, 10 km,
	 Treff: 08:55 Uhr Bahnhof Güstrow
23.06.	 Wanderung in die Suckower Tannen, 17 km, 
	 Treff: 09:00 Uhr Bahnhof Güstrow
28.06.	 687. Rentnerwanderung in Rostock, 10 km,
	 Treff: 08:50 Uhr Bahnhof Güstrow
07.07.	 Wanderung zum Honigbarg, 12 und 17 km,
	 Treff: 09:00 Uhr Markt
12.07.	 688. Rentnerwanderung zur Burgwallinsel Teterow, 
	 10 km, Treff: 08:45 Uhr Bahnhof Güstrow
21.07.	 Wanderung um den Tiefwarensee, 11 km,
	 Treff: 08:35 Uhr Bahnhof Güstrow
26.07.	 689. Rentnerwanderung zur Jemnitzer Schleuse,
	 16 km, Treff: 07:50 Uhr Bahnhof Güstrow

Verbraucherzentrale M-V, Mühlenstraße 17
nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefon 0800 809802400 oder 0381 2087050
je 1. + 3. Mi.	 Energieberatung
15:00 - 17:30

Hinweise:
•	 Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr über-

nommen. 
•	 Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
•	 Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der 

nächsten Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Juli 2018 
an die Barlachstadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.
de, Telefon 769-163.
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...und die richtige Entscheidung für Ihr Zuhause. 

Seit über 25 Jahren  sind wir ein leistungsstarker Partner, 

der Ihnen Sicherheit bei der Versorgung mit Strom, 

Gas, Wasser und Fernwärme bietet. Im Vordergrund 

steht dabei für uns immer eine hohe Kundenzufrieden- 

heit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem  

Kundenservicecenter am Berge 4-5 in Güstrow.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.stadtwerke-guestrow.de

Mehr als Energie für Sie...

AWG Güstrow – Parchim und Umgebung eG
Friedrich-Engels-Str. 12 · 18273 Güstrow

Tel.: (0 38 43) 83 43 - 0
info@awg-guestrow.de

3- RW, Bärstämmweg 19
3. OG, rechts, 61,14 m²,

in der Weststadt von Güstrow, 
gefliestes Bad mit Wanne, Balkon

NK-Miete: 260,- EUR 
Ansprechpartner: Frau Plate (03843-834316)

3- RW, Straße der DSF 58
2. OG, links, 61,85 m²,

ruhige Wohnlage, gefliestes Bad mit 
Wanne und Fenster, Balkon.

Der Dachboden eignet sich sehr gut 
zum Trocknen der Wäsche. 

 NK-Miete: 320,- EUR 
Ansprechpartner: Frau Westphal (03843-834314)

3- RW, Clara-Zetkin-Straße 14 e
2. OG, links, 61,20 m²,

ruhige Wohnlage, gute Infrastruktur, ge-
fliestes Bad mit Wanne und Fenster, Balkon.

 NK-Miete: 320,- EUR 
Ansprechpartner: Frau Westphal (03843-834314)

2- RW, Ringstraße 101
4. OG, rechts, 46,76 m²,

gute Infrastruktur, PVC-Belag in 
Laminatoptik, Bad mit Wanne, Loggia

 NK-Miete: 240,- EUR 
Ansprechpartner: Frau Plate (03843-834316)


